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II. Strafaanat 
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Tafln« 16. Ja.nu.ar 2960. 


In dar Strafaaohe 

g a g a n L • ■ p f i r t u.A. 

St3 ?9*A9 

wird aur Begründung dar Revision daa Angeklagten Buer 
waltar folgendes vorgetragen« 

1. 

Zur Terurteilung wegen gefährlicher Körperverletzung lat,, 
dar Toraata daa Angeklagten Buer nicht ausreichend fest- 
geatollt worden. Zwar halset ea la Urteil, er aal eich 
darüber klar gewesen, dane gegen Fabian atwae untamo*er , 
daaa 1ha «eins cusgewlacht« werden aollte, und er habe 
- aag er euoh nicht aalbat aitgaachlagan haben - achon jji 
duroh aalna Anwesenheit la Zuge dan eigentlichen Tätern 
seelische ünteretüteung geleistet. Bel dieser WMrdigung 
wird aber eine Besonderheit daa Falles nicht genügen »l 
bedacht. Buer aaraohierte in einaa geaohloaaanan Trupp 
und war an aich an dla Führung aelnaa Truppführera 
gebunden. Keineswegs hatte aan von vornherein «n die 
Mi Behandlung politischer Gegner gedacht. Dlea ergab «rieh 
nur aus der aufälligen Begegnung alt Fabian. Eit gro<fe^// 
Schnelligkeit entwickelte eich der Gang der Dinge nua 
plöttlich ao, daaa Fabian von den Angehörigen dea Twppe'tf 
uasingelt und aus dea Ireie der Uaaingelnden heraus 
Misshandelt wurde. Buer war ganz ungewollt in dies« Loga 
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gerat«. U fragt sieh, ob lh» Überhaupt noch Zeit blieb, 
des filteren auacuweichen. Gewiss hätte er, «ob» 1(5 *r 
erkennte, daaa der Maraoh euf eine strafbare Handlung 
hinenalief, aus de» Zuge auatreten sollen. Aber zu diese», 
▼on sein*» Standpunkt aus bedenklichen Rntochiuaa irs^s 
aan ih» gerechterweise eine kleine Zeit der Überlegung 
EUbilligen. Alles rerllef aber so schnell, dass schon 
alles vorüber war, bevor Buer überhaupt lastende wer, 

Uber sein weitere» Verhalten einen Rntachluae ru fassen. 
Dann aber hatte er überhaupt noch nicht den sur Ist 
erforderlichen foreats gefasst. 


IX. 

Zur Verurteilung wegen Verbrechens gegen die Benechllch- 
ktlt let das Urteil in swelfacher Hineicht »angelhafti 
e) lach dor Rechtsprechung de« 00H ist dafür entscheiden 
des und unentbehrliches «erkasl der 2 »»»r»«nh*af mit 
der nstlonalsor.lellftischen flllkürherrsehsft. HieT 
let die ist ln einer kleinen provlnsetsdt e» 5.5.3? 
begangen worden. Hs wer dee elso in der Zelt swiechd 
der sogenannten BachtUbertahae und der dies# bestätig 
genier Reichetegewahl, deren Rrgebnis damals - e» 

. der fahl - eben noch olcht bekannt wer. Ra steht 
geschichtlich feet, daee damals ei oh nooh keineswegs 
überall die ischt der fetleneleoslelieten so durchgo- 
aetst hatte, daee die andern sich ihr gegenüber völlig 
■achtlos fühlten, und dass andererseits dis TTatlonal- 
so ei allsten gegenüber einer »öglichen Strafverfolgung 
eisen sicheren Rückhalt in der Staatsmacht fühlten. ^ 
Der feetgeetellte Sachverhalt ergibt nlehts dafür, y 
dass gerada in gellinghueen deaals dia EA auf der 
Strasse schon die anerkennte nacht batte. Vas hier 
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geschah, war alo politischer Aufmarsch einer beetla»ten 
Oruppe, wie er unter allen staatlichen laltCtoiiMi 
vorkosaen kann und auoh Ftr andere Gruppen nooh nicht 
ausgeschlossen zu eeln brauchte, Date eich ater die 
Tel ln «haar alnaa politischen Aufaarachee dass hlnralaaan 
laccen, alnaa Ihnen begegnenden acharfan polltlaohan 
Gegner •ein« auBcueiachsn», lat ln derartiger ▼erhält- 
niesen ohne waitaraa begründet. Gewiss war aa wenig 
anständig, daaa hier 15 Mann gegen einen vorglngec. 

Aber daa lat Keine KigantUallchkelt dar nationalsosie- 
llatlachan Sraueaakeiten. Daa hätte aotaprachand auoh 
von 15 Koasunlsten gegen einen latlonaleorlallsten 
geschehen können, lat alao nicht ana dar Besonderheit 
daa natlonalsoslallatlechen Terrors au erklären, 
b) Bei der Frage, ob Fabian unaensonllohea ungaaach erleia wi 
habe, Mas aan ei oh yoo de» tragischen Auegang, den die 
Sache duroa den Yen Leepfert abgegebenen Sohuee sagen o» | 
»an hat, völlig frai»aohan. Ba koaat für Buer allein 
auf daa an, »aa Fabian erlitten hatte, ale er die 
UMlageluog durchbrach. Dia körperlich an Folgen dar 
■1 sehendlangen aobelnen nur gana gering gewesen au sein. 
Daa Urteil geht Liberhaupt sieht auf ale ein. Ye legt 
our Gewicht darauf, daaa hier aln ainaalnar von 15 poll- 
tisehen Oegnern »ieehandelt worden lat und angesichts 
dar grossen Ubar»aoht, dar er eich geger.ibersab.von 
sohwaratar Angat und Furoht befallen gawaaan sein mss. 
Diese Würdigung pesat nioht au da», »aa »an aua da» 
Urteil Uber Fabian erfährt. Br war ein Mansch, da» «olohr 
politischen Händel geläufig »aran. Br hatte schon wieder 
halt Zueaaawnetöese »1t SA-Männern gehebt und Ist ia 
Jahre 1932, also als der letlonel eoslall bms von Staate 
sagen nooh bekaapft wurde, bereite wegen Misshandlung 
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von Hationalsctiall«ten zu «ln« Monat Gefängnis rer- 
urteilt worden, für ihr. war also «In solches Erlebnis, 
näalich Bit politischen Gegnern cucRantn zu geraten, 
an sieh überhaupt nicht* Abaondwrllchee. Sr blieb 
ersichtlich ia follbeaitz seiner körperlicher. Kräfte 
und Gewandtheit und seiner Geistesgegenwart, dem es 
ist iha gans «ohnell gelungen, seinen Angreifern su 
entkonaen. Gewiss wird auch dieser, solchen äündeln 
nicht abgeneigter Mann Angetlloh gewesen sein. Aber 
bei seinen grossen Ka*pfeearfaarungen kann dleee A'-gst 
niont erheblich geteten aaln und ist infolgsdssssn 
auch nur von gans kursar Dauer gewesen. Das kann aan 
noch nioht als sin für die gans* Msneohhelt anatöesigea 
Unneil aneenen. Alao ee fahlt auch an dan unnensch- 
11 oben folgen, wie als zum fatbeatand dea ünaenech- 
liohkeiteveroreohsna gehören. 
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